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Über eine kleine oder größere Aufmerksamkeit freut sich das Mutterherz bestimmt !
Allen Müttern zur Ehre 

Traditionell werden am 
zweiten Sonntag im Mai  

alle Mütter und Groß-
mütter geehrt. Selbst-

gebastelte Geschenke, 
einstudierte Gedichte und 

Lieder sollen die Liebe 
und Dankbarkeit der Kin-

der ausdrücken. Auch der 
Handel und die Gastrono-
mie lassen sich alljährlich  
Aktionen und Spezialan-
gebote einfallen, die den 
Müttern diesen besonde-

ren Tag versüßen. Und 
über eine Einladung zu 

einem  genussvollen Mit-
tagessen, bei dem man 

nicht selbst Hand anlegen 
musste, freut sich jede 

Frau!  Mehr zu finden im 
Blattinneren  ...

Sensationell und magisch wird 
der Theatersommer heuer in 
Güssing.
Musical Güssing startet im 
Juni mit den Musical Kids mit 
„Die drei Musketiere“ und im 
August, erstmals in Österreich, 
wird „Kinky Boots“ aufgeführt.
Im Juli zeigt Burgspiele Güssing 
das magische Stück „Der gros-
se Houdini“ und im August 
folgt das Jugendensemble mit 
„Die Schöne und das Biest“. 

Das wird der Theatersommer in Güssing

 Mehr auf den Seiten 7 u. 10
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BUSCHEN
SCHANK

MAI
aktue

ll
Bergschenke Gerersdorf

Ungerberg 164
Tel. 0664/ 587 55 08

von 05. April bis 01. Mai
von 17. Mai bis 18. Juni

Musikerstammtisch 
06. Mai ab 18 Uhr und

03. Juni ab 18 Uhr
Maibaum aufstellen
30. April um 17 Uhr

traditionelles Oldtimertreffen
26. Mai ab 10 Uhr

Weinstadl Koglmann
Neusiedl b. G. 
Bachstraße 28  

Tel. 03328/ 323 92 od.
0664/ 17 36 165

von 12. April bis 06. Mai
MI bis SO ab 16 - 23 Uhr 

Familie Kopeszki
Dt. Tschantschendorf 15

Tel. 03327/ 89 15 od.
 0664/87 69 133

von 28. April bis 07. Mai

Familie Gansfuss
Weinberg Kulm

Tel. 0664/ 404 86 24
von 18. Mai bis 27. Mai 

von 12-24 Uhr

Wein Herczeg
Gaaser Berg

Tel. 0664/918 65 45 
von 11. Mai bis 15. Mai

Buschenschank Mondschein
Glasing-Bergen

Tel. 0664/31 14 251 oder 
0664/ 28 35 004

von 01. Mai bis 15. Mai
von 01. Juni bis 15. Juni

Schenkhaus Weinek
Kulmer Weinberg
Tel. 03322/ 200 82

von 28. April bis 01. Mai
von 05. Mai bis 07. Mai
von 12. Mai bis 14. Mai
von 02. Juni bis 04. Juni

warme Küche 12.00 bis 21.00 Uhr
Reservierungen unter 0664/ 325 90 25

 Most Hartl
Dt. Kaltenbrunn, Höhenstraße 19

Tel. 03382/ 71 564, od.
0660/ 348 36 20

von 05. Mai bis 21. Mai
MI bis SO ab 15 Uhr

Buschenschank 
Kleinschuster

Burgau - Weinseißmühle
Tel. 03383/ 22 37 od.

0664/ 50 25 336
von 27. April bis 11. Juni 

DO bis SO ab 15 Uhr

Buschenschank 
Weinbau Kohl 

Oberlamm 18/1 - Unterlamm
Tel. 0664/ 452 19 55, 

0664/ 523 62 74
von 14. April bis 08. Mai

FR, SA und MO ab 17.00 Uhr, 
SO und Feiertag ab 15.00 Uhr

Die Familie Batthyány-
Strattmann ist in Ungarn als 
gräfliche, bzw. fürstliche 
Magnatenfamilie bis heute 
hoch angesehen. Daher kom-
men laut Burgmanager Gilbert 
Lang über 60% der Besucher 
aus Ungarn auf die Batthyány-
Stammburg nach Güssing.  
Gilbert Lang: „Als Zeichen unse-
rer Wertschätzung für unse-
re ungarischen Gäste öffnen 
wir daher die Burgtore jedes 
Jahr bereits am 15. März, dem 
ungarischen Nationalfeiertag. 
Und dieses Angebot wird 
vor allem von ungarischen 
Ausflüglern sehr gerne ange-
nommen. Die ersten Gäste 
jedes Jahr werden dann von 
mir immer persönlich begrüßt, 
natürlich stilecht mit Blumen 
und Uhudler. Es wurden frü-
her die Burgtore auch erst 
immer am Ostermontag geöff-
net, also nach den Osterferien. 
Aber viele Güssinger Familien 
bekommen gerade in der 
Osterwoche Besuch von ihren 
Verwandten und Freunden und 
wollen da natürlich die Burg 
besuchen und den wunderba-
ren Rundblick genießen“.  

Das Burgmuseum mit den 
Ausstellungen „Fürstliche 
Sammelleidenschaften“ und „ 
1848-1921-Von Deutschwest-
Ungarn in das Burgenland“ ist 
vom 15. März bis 31. Oktober 
2023 von Dienstag bis Sonntag 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
(Letzteinlass 16.30 Uhr) geöff-
net (Montag Ruhetag, Montag 
auch geöffnet, wenn Montag 
oder Dienstag ein Feiertag ist). 
Infos: www.burgguessing.at

Das Burgteam mit Manuel Koller, Gilbert Lang, Engelbert Frühwirth, 
Roswitha Schlener und Josef Prem hat die Burgtore am 15. März nach 

der Winterpause wieder geöffnet.

Burg Güssing: Ausstellungssaison seit 15. März 2023 eröffnet

Begrüßung der ersten Gäste 2023 mit Blumenstrauß und Uhudlerkarton 
im Batthyány-Saal: Burgchef Gilbert Lang, Éva Bakóné-Bodnar und 
Thamás Bakó aus Szombathely und „Immanuel von Quizun“ Manuel 

Koller auf Burg Güssing.
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HERAUSGEBER
BRIEF

Markus Wolf

Ihr

Mütter ...
... geliebt/gehasst ... hilf-
reich/lästig ... gebend/for-
dernd ... zu viel/zu wenig 
da ... die Liste ließe sich 
fortsetzen ...
Immer mit tiefen Gefühlen 
verbunden ist die Mutter-
Kind-Beziehung allemal ... 
ein Leben lang. Am Beginn 
unseres Lebens kümmert 
sie sich um uns, am Ende 
ihres Lebens müssen 
oftmals wir uns um sie 
kümmern ... der Lauf der 
Dinge.
Die wahre Bedeutung der 
Mutter im eigenen Leben 
erkennt so mancher erst, 
wenn sie plötzlich nicht 
mehr da ist. Der Muttertag 
könnte auch ein Anlass 
sein, sich dieser einzig-
artigen Beziehung wieder 
bewusst zu werden, und 
neben Blumen oder ande-
ren Gaben einfach gemein-
same Zeit zu schenken ... 
das ganze Jahr über ...

SchülerInnen des BORG Güssing halfen mit
Karawane der Menschlichkeit hilft im Irak

„Karawane der Menschlichkeit“- 
unter diesem Namen hat Pascal 
Violo aus St. Nikolaus eine 
Hilfsorganisation gegründet, 
die vor allem Flüchtlingen und 
Notleidenden Akuthilfe bringt.
Mitte April setzte sich zum 
siebenten Male ein, mit 12 
Tonnen Hilfsgütern beladener,  
Sattelschlepper von Güssing 
aus in Bewegung.
Diesmal ist der kurdische 
Teil des Irak das Ziel der 
„Karawane“ - die Region 
rund um die Stadt Dohuk. 
Gespendet und gesammelt 
wurden in erster Linie Kleidung, 
Schulsachen und Spielzeug, 
aber auch für Nähmaschinen 
und Laptops gibt es sinnvolle 
Verwendungszwecke.
In Güssing wurden die 
Artikel gesammelt, sortiert 
und verpackt. „Es sind über 
1.000 Kisten mit schätzungs-
weise 50.000 Hilfsgütern 
zusammengekommen“, ist 

Violo stolz. Mittlerweile kön-
nen Spender ihre Artikel bei 
23 Sammelstellen in ganz 
Österreich abgeben. „Die 
Geldspenden werden für den 
Einkauf von Lebensmitteln und 
Medikamenten im Irak verwen-
det, andererseits finanzieren 
wir damit Berufsausbildungen 
für Mädchen“, erklärt Violo.
Wie bei ihren sechs letzten 
Fahrten wird die „Karawane 
der Menschlichkeit“ auch bei 
ihrer siebenten Fahrt von 
Clowns und Musikern beglei-
tet. Sie sollen Kindern den trü-
ben Alltag im Flüchtlingslager 
aufhellen, damit sie „für ein 
paar Stunden Kinder sein dür-
fen“, wie es Violo formuliert. 
Selbst ein mobiles Malstudio 
ist diesmal mit an Bord.

Karawane der Menschlichkeit, 
Raiffeisenbank Güssing
IBAN: AT14 3302 7000 0002 3408
BIC: RLBBAT2E027
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„Omnes viae Romam duc-
unt!“ – „Alle Wege führen nach 
Rom!“ Auch dieses Jahr war die 
7AB Latein-Gruppe des BORG 
Jennersdorf wieder unterwegs 
zur „URBS ETERNA“, der 
Ewigen Stadt. Ist sie doch in 
zweierlei Hinsicht eine der wich-
tigsten Städte Europas – einer-
seits als Zentrum der katho-
lischen Kirche, andererseits 
als einstige Hauptstadt des 
großen Imperium Romanum. 
Gerade deswegen gilt Rom 
für die Lateinbegeisterten als 
Anziehungspunkt Nummer 1. 

Auf den „Spuren der Römer“ 
wurden so manche antike 
Bauwerke und deren Inschriften 
entdeckt und somit die Antike 
wiederbelebt.
Auch der Besuch der Papst-
audienz mit über 40.000 
Menschen war ein Highlight 
der Woche. Auf der Heimfahrt 
gab es noch einen Abstecher 
in die Städte Siena und San 
Gimignano. 

Schon jetzt freuen sich die 6. 
Klassen auf die bereits 25. 
Romfahrt im Jahr 2024!

BORG Jennersdorf zu Besuch in Rom
ROMAM iter fecit

Der 21. März ist der „Inter-
nationale Tag des Waldes“. 
Wälder schützen und nachhaltig 
nutzen, anstatt sie zu zerstö-
ren, lautet seitdem die Botschaft 
des jährlich überall auf der 
Welt begangenen Waldtages. 
Mit der Bedrohung durch den 
Klimawandel hat er in den letz-
ten Jahren eine weitere wichtige 
Bedeutungsdimension bekom-
men. In der Volksschule Neuberg 
machte man sich im Rahmen 
des Waldpädagogikprojektes, 
das von DI Daniela Grünauer-
Doda geleitet wird, auch auf  
Spurensuche in den Wald. 
Diesmal waren die jungen 
Waldforscher dem Frühling 
auf der Spur. Da sich die Welt 

den Kindern über die Sinne 
erschließt, konnten sie gera-
de im Frühlingswald viele 
Sinneserfahrungen machen. 
Alles beginnt wieder zu sprie-
ßen, die ersten Waldblumen 
spitzen aus der Erde heraus. 
Überall kribbelt und krabbelt es, 
es zwitschert und es flattert, so 
dass es viel zu entdecken gibt.
Der Wald als Klassenzimmer 
der Natur hat den Kindern viel 
Lehrreiches und Informatives 
zu bieten. Die Kinder genos-
sen diesen Vormittag der 
Wissensvermittlung im Freien 
sehr. Und die Jause mitten auf 
einer Waldwiese hat den Kindern 
an diesem Tag ganz besonders 
gut geschmeckt.

28

Volksschule Neuberg - Tag des Waldes
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DEIN STYLE 
DEIN FORD PUMA

€ 209,–1) mtl. bei Leasing
FORD PUMA JETZT AB

UNTERWEGS MIT STIL

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,3 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 121 – 143 g/km |
Ford Puma ST: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,5 – 6,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 148 – 154 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

Autohaus Strauss
Güssinger Straße 240, 7535 St. Michael im Burgenland
Ȁ +43 3327 2200  Ȃ office@strauss-autohaus.at
Ȅ www.strauss-autohaus.at

Symbolfoto. *Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-
Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen
werden kann. 1)Berechnungsbeispiel am Modell Puma MHEV Titanium 5-Türer 1,0 1 EcoBoost Hybrid 125 PS: Barzahlungspreis€ 23 696,80; Leasingentgeltvorauszahlung€ 7 109,04; Laufzeit 36 Monate; 10.000
Kilometer/ Jahr; Restwert€ 11 998,41; monatliche Rate€ 209,00; Sollzinssatz 6,48%; Effektivzinssatz 7,50%; Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten)€ 156,00; gesetz. Vertragsgebühr€ 146,33; zu
zahlender Gesamtbetrag€ 26 777,78; Gesamtkosten€ 3 080,98. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt.
Freibleibendes unverbindliches Angebot, gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Die Hausmesse von Auto-
haus und Traktoren Strauss 
am 26.März in St. Michael war 
wieder ein großer Erfolg.  Die 
neuesten Modelle und Tech-
nologien der Marken Ford, 
Land Rover und New Holland 
Traktoren und Landmaschinen 
wurden den so zahlreichen Be-
suchern präsentiert.

Vielfalt wird in den Strauss 
Betrieben gelebt
Die Besucher hatten die Ge-
legenheit, sich über die breite 
Strauss-Modellpalette zu infor-
mieren und Probefahrten zu 
machen. Zusätzlich gab es ein 

Das war die Straussmesse 2023 

unterhaltsames Rahmenpro-
gramm für die ganze Familie. 
Während die Erwachsenen 
die neuesten Innovationen 
bestaunten und sich über die 
neuesten Technologien aus-
tauschten, hatten die jüngsten 
Gäste ihren Spaß auf dem Kin-
derkarussell. 

Begeisterung der vielen Be-
sucher
Das Team von Autohaus und 
Traktoren Strauss kümmerte 
sich mit viel Freude um das 
leibliche Wohl der Gäste und 
stand für Fragen und Bera-
tungen zum Thema Auto und 

Traktoren zur Verfügung.
Die Strauss Mitarbeiter, die 
sich sehr engagiert zeigten, 
durften sich über die positive 
Resonanz und die zahlreichen 
Rückmeldungen freuen.

Wer die Straussmesse ver-
passt hat, kann sich jederzeit 
bei Autohaus und Traktoren  
Strauss über die neuesten Mo-
delle und Produktpaletten in-
formieren und eine Probefahrt 
vereinbaren.

www.strauss-autohaus.at , 
03327/2200  
office@strauss-autohaus.at
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Die Burg Güssing ist laut Gilbert 
Lang das touristische Zentrum 
der Stadt und der Region 
Güssing. 
Seit der ersten Sonderaus-
stellung „Die Ritter“ im Jahr 
1990 hat sich die Burg auch 
zum Publikumsmagneten für 
Busreisen und Vereinsausflügen 
entwickelt, und das ist bis 
heute so geblieben. Gilbert 
Lang: „Lediglich während der 
Pandemie hatten wir, genauso 
wie alle anderen Ausflugsziele 
und Museen, keine Erlöse aus 
dem Gruppenreisen-Sektor 
erzielen können. Nun aber merkt 
man die Aufbruchsstimmung 
und die Freude darüber, wieder 
uneingeschränkt reisen zu kön-
nen. Ein Wehrmutstropfen ist 

natürlich die hoffentlich nur kurz-
fristige Lösung mit gastronomi-
scher Automatenversorgung der 
Burggäste. 

Allerdings aber, mangels 
Restaurant-Verköstigung auf 
der Burg, profitieren nun wieder 
die Gasthöfe am Fusse der Burg 
von unseren Reisegruppen, so 
wie z.B. „Das Gasthaus zur Burg 
– Peter Stelzmayer“, wo meine 
erste Reisegruppe aus der 
Steiermark direkt von der Burg 
gleich zu Fuss zu Schnitzel und 
Bier in den „Gasthof zur Burg“ 
gewandert ist.“ Auch Hochzeiten 
finden auf Burg Güssing nach 
wie vor statt, die Agapen werden 
gemeinsam mit der Burgstiftung 
organisiert.

Burgchef G. Lang und die erste Reisegruppe 2023, der PV Graz-Lend: 
„Hoch von der Burg“ ins „Gasthaus Zur Burg“ am Fusse der Burg.

Für Reisegruppen heuer besonders beliebt
Ausflugsziel Burg Güssing

Unter dem Motto “Aufgehts, 
Abgehts!“ düst die gf. 
Landesobfrau der Jungen 
ÖVP Burgenland Vanessa 
Tuder durchs ganze Land. Am 
Stammtisch möchte Vanessa mit 
allen jungen Burgenländerinnen 
und Burgenländer ins Gespräch 

kommen, um ihre Ideen und 
Anliegen zu hören und aufzu-
greifen.
Am Wochenende fand der erste 
Tourstopp im „Gasthaus zum 
Hof“ im Bezirk Jennersdorf statt. 
Viele junge Burgenländerinnen 
und Burgenländer sind der 
Einladung gefolgt und haben 
sich mit dem Landesbüro aus-
getauscht.
„Für uns in der JVP ist eines 
klar: Wir machen Politik für die 
Jungen im Burgenland und 
greifen in jedem Bezirk eure 
Herzensanliegen auf.“ – so die 
gf. JVP-Landesobfrau Vanessa 
Tuder. Die Themen werden dann 
beim Landestag am 20. Mai in 
Eisenstadt präsentiert und in das 
Zukunftsprogramm der Jungen 
ÖVP Burgenland aufgenommen.

JVP startet Stammtischtour
„Aufgehts, Abgehts!“
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DIE DREI 
MUSKETIERE

Weitere Vorstellungen: 
So. 4.6., Do. 8.6., Fr. 9.6., Sa. 10.6., So. 11. 6.

jeweils um 17:00 Uhr

Premiere: 3. Juni 2023, Burg Güssing

Weitere Vorstellungen: Sa. 5. , Do. 10. , Fr. 11. , Sa. 12. , 
So. 13. , Do. 17. , Fr. 18. , Sa. 19. 8. ; jeweils um 19:30 Uhr

Tickets: Musical Güssing, Telefon 03322-431 29, info@musicalguessing.com

Premiere: 4. August 2023
Burg Güssing

23_03_Inserat_Musketiere_KinkyBoots_Krone_96x135mm_RZ.indd   1 16.03.23   09:10

Eine Sensation bahnt sich im 
burgenländischen Kultursommer 
an. Zur Zeit nur in New York am 
Broadway zu sehen und diesen 
Sommer kommt es zurück nach 
Europa, erstmals in Österreich, 
das Musical Kinky Boots mit 
den Songs von Cyndi Lauper.
Mit sechs Tony Awards, unter 
anderem als „Bestes Musical“, 
und mehreren Laurence 
Olivier Awards ausgezeich-
net, startet Musical Güssing 
mit einer Musical Sensation 
in den Burgenländischen 
Kultursommer.
Kinky Boots ist ein Musical, 
basierend auf wahren 
Begebenheiten.
Das Stück handelt von Charlie 
Price, der die untergehende 
Schuhfabrik seines Vaters erbt 
und, um die Firma zu retten, eine 
Marktnische sucht mit der die 
Fabrik überleben kann. 
Mit dabei sind beliebte 
Darsteller*innen von Musical 
Güssing wie Eva Zankl, Lena 
Poglitsch, Thomas Schmidt und 
Kurt  Resetarits. Die Hauptrollen 
übernehmen die Musicaldarsteller 
Florian Resetarits als Lola/Simon  
und Markus Neugebauer, den 
es wie viele Künstler in das 
Südburgenland zog. Er wird im 
Musical  „Kinky Boots“ die Rolle 
des Charly Price übernehmen. 

Unser Publikum erwarten ein 
grandioses Ensemble und unver-
gessliche Musicalmomente mit 
mitreißenden Songs wie RAISE 
YOU UP oder  EVERYBODY SAY 
YEA .
Termine „Kinky Boots“
Premiere: 04.08.2023
Weitere Aufführungen: 05.; 10.; 
11.; 12.; 13.; 17.; 18. und 19. 
August 2023, 19:30 Uhr
Tickets unter +43 (0) 3322 43129 
oder info@musicalguessing.com 
oder oeticket.com  
„DIE DREI MUSKETIERE“
Premiere 03. Juni 2023
Bereits im Juni spielen die 
Musical Kids, der musikalische 
Nachwuchs von Musical Güssing, 
ein Familienmusical auf Burg 
Güssing. Der Burghof wird zur 
Tribüne und die Burg zur Kulisse. 
30 Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6-16 Jahren zeigen die 
Geschichte der drei Musketiere 
mit ihrem Leitsatz „Einer für Alle 
und Alle für Einen“. Sie erwe-
cken die Burg mit der Königin, 
dem Hofstaat, dem Kardinal, 
der Garde und natürlich den 
Musketieren zum Leben. 
Erleben Sie mit Ihnen spannen-
de Abenteuer.
Termine „Die Drei Musketiere“
Samstag, 03.06.; Sonntag 
04.06.; Donnerstag, 08.06.; 
Freitag, 09.06.; Samstag, 10.06.
und Sonntag, 11.06.2023, jeweils 
um 17:00 Uhr
Tickets unter +43 (0) 3322 
43129 oder 
info@musicalguessing.com 

Musical Güssing bringt: Österreichische Erstaufführung auf Burg Güssing
Das Musical „KINKY BOOTS“ und „Die Drei Musketiere“

Proben zum Familienmusical „Die drei Musketiere“Erste Proben zu „Kinky Boots“

Hauptdarsteller Florian Resetarits. Hauptdarsteller Markus Neugebauer.
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Roland Düringer ist 
zurück und präsentiert sein 
neues Kabarettprogramm 
„Regenerationsabend 2.0“ 
im Kulturzentrum Güssing! 
Kann es denn sein, dass 
sich ein völlig unvorbereiteter 
Schauspieler, ohne Stück und 
eingelerntem Text und ohne 
Probe auf die Bühne stellt, 
zwei Stunden lang das ausver-
kaufte Theater unterhält und 
das Publikum bis zum Schluss 
davon überzeugt ist, dass hier 

alles nach Plan läuft? 
Kann es sein, dass sich der 
Schauspieler dreißig Jahre 
danach noch an den unge-
schriebenen Text von damals 
erinnert und die Gschichtln 
vom Heiligen Abend in 
Favoriten, Motorradrennen im 
Wienerwald, vom am Glatteis 
tanzenden Jeep und den ers-
ten langweiligen Stunden am 
Burgtheater zu neuem Leben 
erweckt? 
Kann es denn auch sein, 
dass es neue Gschichtln aus 
Düringers Lebensgeschichte 
zu erzählen gibt?  
Genauso wird es sein! Am 
Freitag, den 13. Oktober im 
Kulturzentrum Güssing! Denn 
in spannenden Zeiten tut es 
gut dem Hirn und der Seele 
einen Regenerationsabend zu 
gönnen. 

Informationen & Tickets: 
Kulturzentrum Güssing, 
Schulstraße 6, 7540 Güssing
t +43-3322-42146, 
guessing@kulturzentren.at

Kulturzentrum GÜSSING bringt
ROLAND DÜRINGER

©
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Informationen, Tickets & Abonnements: 
Kulturzentrum Güssing, Schulstraße 6, 7540 Güssing,
t  +43 3322 42146, kulturzentren.at

LUST AUFTHEATER
in den Kulturzentren

Sa, 21.10.2023

DIE PERLE 
ANNA 
Boulevardkomödie

Fr, 17.11.2023

DER BRANDNER 
KASPAR & DAS 
EWIGE LEBEN 
Komödie von Kurt Wilhelm

Beginn jeweils 19:30 Uhr

Theater im KUZ Güssing:

AUCH IM ABO ERHÄLTLICH

Carolus Clusius, niederlän-
discher Arzt, Gelehrter und 
Botaniker, hat  im 16. Jh. ca.  
zehn Jahre lang auf Burg 
Güssing bei Balthasar Batthyány 
gelebt und die Flora und 
Fauna des Südburgenlandes 
erforscht. Grund genug für 
„conClusius“-Betreiber Gernot 
Sieber, das Lebensgefühl des 
berühmten Wissenschaftlers 
auch als seine Philosophie zu 
übernehmen. Gernot Sieber ist 
daher stets auf der Suche nach 
Neuem, um Kunst, Wein und 
Kulinarium unter einem Dach 

zu vereinigen. Die immerhin 
19. Kunst-Ausstellung im „con-
Clusius“ zeigt daher diesmal 
Malereien und Zeichnungen 
des Neuberger Künstlers Erich 
Novoszel, der nicht nur im 
Burgenland und in Österreich, 
sondern vor allem in Japan 
einen großen Bekanntheitsgrad 
aufweisen kann. Die Ausstellung 
ist noch bis 13. Mai 2023 von 
Mittwoch bis Freitag, jeweils von 
10 bis 18 Uhr und am Samstag 
von 9 bis 13 Uhr im „conClusi-
us“, Güssing, Clusiusweg 2, zu 
besichtigen.

Burg Güssing-Chef Gilbert Lang, Bgm. Vinzenz Knor, Erich Novoszel, 
Gernot Sieber und Thomas Novoszel, Bgm. von Neuberg.

Malereien und Zeichnungen von Erich Novoszel
„conClusius - Körperspuren“
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Vor Kurzem wurden die Pläne 
des Landes für die Zukunft des 
Aktivparks Güssing präsentiert. 
Das Land Burgenland hat den 
Gebäudekomplex um 3,5 Mil-
lionen Euro erworben. Die In-
vestitionen zur Sanierung des 
Aktivparks betragen rund sechs 
Millionen Euro. Der Baubeginn 
ist für den Spätherbst 2023 
vorgesehen, der Startschuss 
für den Betrieb des „Aktivparks 
Neu“ soll Ende 2024 erfolgen, 
erklärte Sportlandesrat Heinrich 
Dorner im Rahmen einer Pres-
sekonferenz. „Wir sehen den Ak-
tivpark als Sportcamp Süd, wol-

len auf Sporttourismus setzen 
und damit vermehrt Menschen 
ins Südburgenland und nach 
Güssing bringen“, erklärte der 
Landesrat.
Das Land sei in dieser Frage mit 
der Stadtgemeinde und vor al-
lem mit dem Bürgermeister sehr 
gut abgestimmt gewesen und 
werde auch weiterhin eng und 
partnerschaftlich kooperieren, 
betonte Dorner. 
Federführend bei der Umset-
zung des Projekts ist der Ge-
schäftsführer der Sport Burgen-
land GmbH, Anton Beretzki. Der 
Sportbetrieb wird auch während 

der Umbauphase fortgesetzt. 
„Wir freuen uns alle auf den Um- 
und Ausbau und vor allem dar-
auf, wenn es so richtig los geht“, 
erklärte der Landesrat. 
Der Aktivpark in Güssing wird in 
einem 4-Phasen-System umge-
baut und von der Landesimmo-
bilien Burgenland GmbH (LIB) 
saniert. 
Die Sanierung der Sport- und 
Außenbereiche ist ebenso not-
wendig. Wir beginnen sehr 
zeitnah mit dem Umbau“, sagte 
LIB-Geschäftsführer DI Gerald 
Goger. Im Hotel befinden sich 
30 Zimmer, dahinter die Ten-
nishalle mit vier Plätzen sowie 
Freiluftplätze, der Natur- und 
Kunstrasenplatz wurden ebenso 
erworben.
Für Güssings Bürgermeister 
Vinzenz Knor ist es ein Tag der 
Freude: „Ich bedanke mich bei 
Landeshauptmann Hans Peter 
Doskozil sowie Landesrat Hein-
rich Dorner, dass sie den Aktiv-
park und das Areal vom Besitzer 
erworben haben. Der Aktivpark 
war im Süden schon immer das 
sportliche Zentrum. Ich wünsche 
mir, dass er in Zukunft wieder mit 
Leben erfüllt wird, so wie es einst 
war. Ich sehe dem Projekt sehr 
positiv entgegen“, sagte Knor.

Aktivpark Güssing wird zum Sportcamp Süd

GF Mag. Toni Beretzki (Sport Burgenland GmbH), Bürgermeister Vinzenz 
Knor, Landesrat Mag. Heinrich Dorner und LIB-Geschäftsführer Univ.-

Prof. Dipl.-Ing. Dr. Gerald Goger vor dem Aktivpark Güssing.

Am 23. März war Vorlesetag. 
Ganz Österreich widmete sich 
an diesem Tag ganz bewusst 
dem wichtigen und manch-
mal gar nicht so beliebten 
Thema des Lesens - für eine 
Schule das tägliche Brot. 
Der erfolgreiche und bekann-
te Autor, Clemens Berger, 
der in Güssing geboren 
wurde und zurzeit als frei-
er Schriftsteller in Wien lebt 
und arbeitet, besuchte die 
HBLW & FW ecole güs-
sing, um aus seinen beiden 
Romanen „Die Wettesser“ 
und „Der Präsident“ vorzule-
sen. Die von Schüler:innen 
gestellten Fragen wurden 
sehr aufschlussreich beant-
wortet und gewährten allen 
Zuhörer:innen einen sehr 
guten Einblick in das Berufsbild 
eines Schriftstellers. 

Vorlesung in der 
ecole güssing
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Fast ein Märchen, vom 
Leben geschrieben

30 Jahre BURGSPIELE GÜSSING

„Der Große Houdini – 
ein legendärer Magier“ 
Sabine James lebt und arbeitet 
seit 1996 in Paris und bezaubert 
ihr internationales Publikum vor 
allem mit Harfenmusik, gepaart 
mit Showelementen. In den 
Sommermonaten ist sie seit 
einem Jahrzehnt künstlerische 
Leiterin der BURGSPIELE 
GÜSSING. Sie schreibt die Texte 
und Songs nach bekannten 
Themen für die Aufführungen 
des Erwachsenen-Ensembles, 
sowie für die Jugend. Sie kom-
poniert auch die Musik dazu, 
führt Regie, und ihr Faible für 
die Show lässt sie zumeist 
auch selber auf der Bühne ste-
hen. 
Für die Burgspiele Güssing 
2023 hat sie das bewegte Leben 
des legendären Großmeisters 
der Magie, Harry Houdini, in 
ein Theaterstück mit viel Musik 
und Gesang verarbeitet. Für 
die Realisierung der „zauber-
haften“ Szenen darf sie auf 
hochkarätige Unterstützung aus 
der Branche zählen! Näheres 
erfahren Sie im Juli 2023 auf 
der idyllischen Freilichtbühne 
am Fuß der Burg Güssing.

frei nach dem uralten franzö-
sischen Märchen ‚La Belle et la 
Bête‘ steht auf dem Spielplan 
des Jugendensembles, sind 
doch dessen Inhalte, wie 
Ausgrenzung, Neid, Missgunst, 
sowie zwischenmenschliches 
Desaster infolge ungezügelten 
Machtstrebens allzeit gegen-
wärtig.  Die Protagonistin her-
zensgute Belle bietet mit ihrer 
Opferbereitschaft ein leuchten-
des Beispiel für die Lösung 
„gordischer Knoten“ und für ein 
friedvolles Zusammenleben 
der Menschen!
Spielplan:  
Der Große HOUDINI – ein 
legendärer Magier 
Premiere:  Diens., 11. 7. 2023 
weitere Termine: 14.,15., 16., 
21., 22., 23. und 30. Juli 2023
Die Schöne und das Biest
Premiere: Mittw., 2. Aug. 2023
weitere Termine: 5, 6., 12., 13. 
und 14. August 2023
Alle Aufführungen beginnen 
um 19:30 Uhr
Spielort, Bühne FESTWIESE, 
am Fuß der Burg Güssing
INFO:
Tel. 0676 6129776, 
info@burgspiele.eu

„Die Schöne 
und das Biest“,

Künstlerische Leiterin Sabine James.

Das Erwachsenen-Ensemble bei den ersten Proben.
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In der Garnisonsstadt Eisen-
stadt ist es schon seit 
Jahrzehnten der Brauch, in 
der Fastenzeit einen militärisch 
organisierten Kreuzweg bei 
der Bergkirche in Eisenstadt 
zu veranstalten. Auch in der 
Garnisonsstadt Güssing soll ab 
heuer auf Grund der Initiative 
der Militär-Pfarre Burgenland 
und des Kaderpersonals der 
Montecucculi-Kaserne Güssing 
alljährlich ein von der Kaserne 
organisierter Kreuzweg auf die 
Burg Güssing stattfinden. 
Gilbert Lang: „Der Jugend-

Kreuzweg am Abend des 
Karfreitages auf die Burg ist 
schon zur Tradition gewor-
den und erstmals hat in der 
Fastenzeit auch ein Soldaten/
innen-Kreuzweg auf die 
Burg Güssing stattgefunden. 
Militärdekan Bischofsvikar 
MMag. DDr. Alexander M. 
Wessely LL.M hat wie immer 
die treffenden Worte gefun-
den und auch die wunderbare 
mächtige Burganlage Güssing 
als Ort dieses erstmals durch-
geführten Kreuzweges beson-
ders hervorgehoben“.

Würdiger Kreuzweg mit Militärdekan Alexander Wessely auf Burg Güssing. 

Premiere: Erstmalig auf der Hoch-Burg Güssing
Soldaten/innen-Kreuzweg

C R A F T E D  I N  J A PA N
D E R  N E U E  M A Z D A  C X�� � e - S K YA C T I V  D I E S E L

Mazda CX�60 Diesel Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP� 4,9 – 5,3 l/100 km, CO�-Emissionen: 130 –139 g/km. Symbolfoto.

MUSTERSTRASSE 123

1234 MUSTERSTADT

TEL. 01/123 45 6

WWW.MAZDA�MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS
MUSTER

Auch Güssings Burgchef Gilbert Lang, der die Burg im Pink-Ribbon 
Monat Oktober wieder pink beleuchten wird, Waltraud Lang, Vizebgm.in 
Marianne Hackl, Bgm.in Karin Kirisits und 2. Landtagspr. Walter Temmel 

gratulierten Kurt Resetarits sehr herzlich zu seiner Auszeichnung 
der Österr. Krebshilfe.

30 Jahre Österreichische Krebshilfe Burgenland
Benefizgala im KUZ Güssing

Die Benefizgala der Burgen-
ländischen Krebshilfe anlässlich 
„30 Jahre Krebshilfe Burgenland“ 
war nicht nur kulturell, sondern 
vor allem auch finanziell ein gro-
ßer Erfolg für die gute Sache. Ein 
musikalisches Top-Programm mit 
„Musical-Kaiserin Sissy“ Maya 
Hakvoort, Florian Resetarits und 
Martha Jane Howe, Musical-
Kids Güssing, Stinjacko Kolo 
und Kabaretteinlagen von Kurt 
Resetarits und Josef Forstner 
öffneten die Herzen und die 
Brieftaschen der begeisterten 
BesucherInnen im voll besetz-
ten Kulturzentrum Güssing. 
Krebshilfe-Bgld. Präsidentin 

Michaela Klein und GF. Andrea 
Konrath konnten verkün-
den, dass insgesamt 21.125.- 
Euro für die Aktion „Mama/
Papa hat Krebs“ sowie für 
den Sozialhilfefonds der Bgld. 
Krebshilfe gespendet wurden. 
Eine freudige Überraschung 
gab es dann noch für Dr. Kurt 
Resetarits, der auf der Bühne 
vom Präsidenten der österreichi-
schen Krebshilfe, Prof. Dr. Paul 
Sevelda, mit der Ehrenmedaille 
der österreichischen Krebshilfe 
ausgezeichnet wurde. 
Minutenlanger Schlussapplaus 
und Standing Ovations für die 
Bgld. Krebshilfe.

ÖJAB-Haus St. Franziskus

Den Weg der Auferstehung Jesu 
haben die BewohnerInnen in 
der Kapelle vom ÖJAB-Haus St. 
Franziskus in Güssing gebetet. 
Diese Fortführung der Kreuzweg-
andachten in der Osterzeit 

wurde vom Pastoralassistenten 
Julius Potzmann zusammenge-
stellt. Mit Gesang, Bibelworten 
und Gebeten wird die Botschaft 
von der Auferweckung Jesu in 
14 Stationen betrachtet. 
Das Mitfeiern der BewohnerInnen 
in der Kapelle oder über 
Fernsehgeräte auf Zimmern 
und Wohnbereichen ist für viele 
mehr als nur eine willkommene 
Abwechslung. 
Eine Bewohnerin hat sich heute 
ausdrücklich „für die schöne 
Andacht“ bedankt.
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Das Landtechnikmuseum in 
St. Michael ist das größte tech-
nische Museum des Burgen-
landes und  hat wieder  seit 1. 
April geöffnet. 
Gleichzeitig mit dem Start des 
neuen Museumsjahres haben 
die Besucher noch die Möglich-
keit die sehr interessante und 
umfangreiche Jagdausstellung 
„Weidmannsheil“ bis Anfang Juni  
zu besichtigen.
In der Dauerausstellung auf 
2.700 m²  und 2.000 Exponaten 
in 7 Hallen und 3 Schauräumen 
erfahren die Besucher aller Al-
tersstufen Wissenswertes über 
die Entwicklungen der Agrartech-
nik in den letzten 200 Jahren.
Viele Geheimisse  aus der Welt 
der Bauern überraschen unsere 
Besucher immer wieder.  
18. Mai Internationaler Muse-

Willkommen im Landtechnikmuseum St. Michael

umstag  (ICOM Österreich)      
Freier Eintritt - Sonderführung  
15.00 Uhr  durch die Ausstellung 
„Weidmannsheil“ mit den Aus-
stellungskuratoren Dr. Charlotte 
Klement und Ing. Stephan Sall-
mutter.
Danach folgt unsere nächste 
Sonderausstellung  für 2023! 
„border(hi)stories“  100 Jahre 
Grenzgeschichte.  Konflikte 
und Kooperationen im Wandel 
– Sichtweisen auf eine zentral-
europäische Grenze.
Im Oktober 2022 fand ein Pro-
jekttag  der MS – Güssing im  
Museum statt. Die SchülerInnen 
waren  sehr begeistert und   ha-
ben  45 Zeichnungen bzw. Ge-
mälde  in der Schule gemacht. 
Das  Landtechnikmuseum wird 
ab Mitte Mai diese Werke im Mu-
seum ausstellen.

2.700 m²  Museumsfläche, rund 
2.000 Exponate und  1.800 PS 
(Verbrennungsmotor)  stehen 
für die BesucherInnen  bereit, 
um sich über die historische 
Entwicklung der landwirtschaft-
lichen  Technik  und des Landes 
zu informieren.
75 Exponate stehen unter Denk-
malschutz des BDA (Bundes-
denkmalamt).  1994  erhielt das 
Museum zum ersten Mal und  
2019 zum vierten Mal das Öster-
reichische Museumsgütesiegel. 
Weitere Auszeichnungen waren 
der Österreichische Museums 
Staatspreis und der Theodor 
Kery Preis 1997. Im Jahr 2000 
folgte der Reinhard Polster Preis 
und 2014 eine virtuelle Aus-
zeichnung von “sunny.at“ (Frei-
zeittipp) 2014.
Den ersten Platz  beim Burgen-
ländischen Volkskulturpreis  er-
hielt das Museum  2018.

Ein Ausflug in  das südliche Bur-
genland mit dem Besuch des 
Landtechnikmuseums wird einer 
schöner und erlebnisreicher Tag!
Das Museum zeigt wieder neue 
Exponate z.B: Krautschneider 
mit Kurbelantrieb, Motorsäge aus 
Russland uvm.
Jedes Jahr ist ein anderes Expo-
nat unser Lieblingsstück. 
Für 2023 ist es der Benzin - 
Standmotor Renauer  aus Glog-
gnitz/ NÖ „Bauernfreund“ Bau-
jahr 1907.
Öffnungszeiten: 
Bis Ende Oktober täglich von 9 
Uhr bis 12 Uhr und von 13 Uhr 
bis 17 Uhr.  
7535 St. Michael, Schulstraße 
12, Tel.: 0664/ 92 37 604 
E-Mail: 
info@landtechnikmuseum.at  
Homepage: 
www.landtechnikmuseum.at

Das Museumsteam freut sich 
auf Ihren Besuch! UNTERSTÜT-
ZEN Sie das Museum 2023 mit  
Ihrem  Besuch!  - DANKE!

2700 m2,  2000 Exponate  
und 1800 PS – kummts  und 
schauts des  Museum aun!
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Dieses Jahr ist das Jahr der Jubi-
läen in Güssing - so auch für die 
Familie Stelzmayer, die 75 Jahre 
Gastronomie feiert. Wer kennt 
das „Gasthaus zur Burg“ nicht? 
Viele Jugenderinnerungen haften 
diesem Treffpunkt für Jung und 
Alt an, der „Stelzmayer“ ist eine 
Institution in der Region. 
Johann und Therese Stelzma-
yer pachteten im Jahr 1948 den 
Betrieb der Familie Latzer (jetzt 
Elektro Meier). Im Jahr 1960 er-
warben sie das jetztige Gasthaus 
„Zur Burg“.
Die Voraussetzung für diesen 
jahrzehntelangen Erfolg: Immer 
neuen Ideen, Veranstaltungen, 

Aktivitäten im kulturellen, sport-
lichen, karitativen und gastro-
nomischem Bereich, gepaart 
mit unermüdlichem Einsatz und 
wirtschaftlicher Kompetenz - das, 
was Peter Stelzmayer seit dem 
Jahr 1977, als er den Betrieb von 
seinen Eltern übernahm, lebt.
Werdegang
Peter Stelzmayer absolvierte 
nach der Matura eine Kellner-
lehre und holte sich erste Erfah-
rungen auf Saisonen im Westen, 
u.a. in Kitzbühel. 1970 kehrte er 
nach Güssing zurück und war in 
den nächsten sieben Jahren als 
Fachinspektor und Schulungs-
leiter für eine Versicherung tätig, 

bis er sich 1977 als Gastwirt und 
Versicherungsmakler selbststän-
dig machte. 
Einsatz für Güssing
Mit vollem Elan engagierte sich 
Peter Stelzmayer zusätzlich in 
den verschiedensten Bereichen 

unter anderem im Stadtmarketing 
und Regionalentwicklung wie z.B. 
Konzepterstellung für Parkplätze 
in Güssing. Er ist Gründungsmit-
glied der „Güssinger Wirtschaft“ 
und Mitgestalter der „Güssinger 
Wirtschaftszeitung“, organisierte 
Ausstellungen in Körmend und 
beschäftigte sich intensiv mit Lan-
desausstellungen wie „Die Ritter“, 
„Die Folter“ oder „Amerika“. Stelz-
mayer initiierte das „Güssinger 
Oktoberfest“, Früh- und Dämmer-
schoppen, Dichterlesungen (H.C. 
Artmann), Radrennen, Schallplat-
tenpräsentationen, den Schach-
club, den Tischtennisclub und den 
„Marsch der Indianer“ durch das 

Familie Stelzmayer feiert - 75 Jahre Gastronomie in Güssing 
Peter Stelzmayer - Jahrzehntelanger Einsatz für den Ort  - und die Region Güssing

Das Gasthaus von Johann und 
Therese Stelzmayer im Jahr 1964.

Das Gasthaus „Zur Burg“ bietet traditionelle Gastlichkeit, im Gastgarten 
lässt es sich im Schatten von herrlichen Kastanienbäumen verweilen.

Wirt Peter Stelzmayer: Gastronom mit Leib und Seele, vielseitig engagiert 
und auf das Wohl seiner Gäste, der Stadt und Region bedacht.
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Familie Stelzmayer feiert - 75 Jahre Gastronomie in Güssing 
Peter Stelzmayer - Jahrzehntelanger Einsatz für den Ort  - und die Region Güssing

Begeisterter Segler und Fußballer.

Burgenland. Auch eine Doku-
mentation über die Geschichte 
der Eisenbahn im Bezirk Güs-
sing wurde in Zusammenarbeit 
mit Prof. Kerschbaum gestaltet.
Die Idee und die Durchführung 
der „Güssinger Ritterspiele“, 
eine der erfolgreichsten mittel-
alterlichen Veranstaltungen mit 
Schwertkampf und Turnieren zu 
Pferd, geht auf ihn zurück. 
Unermüdlich war und ist auch 
sein Einsatz für den Faschings-
umzug. Mithilfe bei verschie-
denen Vereinen, Öffentlichkeits-
arbeit, Vermarktung, Konzept 
und Durchführung von Veran-
staltungen prägten den Werde-
gang von Peter Stelzmayer. 
2009 erhielt er den 1. Preis des 
ÖWB für die Vermarktung von 
Burg und Region Güssing und 
Schloss und Region Körmend. 
Außerdem war er Konsulent 
auf der Ehrenburg (Mosel) in 
Deutschland.
Aktiv
Und doch blieb auch Zeit für 
Hobbies: Als aktiver Fussballer 
in diversen Vereinen von 1961 
bis 1989 und Organisator von 
Fussball-Turnieren, unter an-
derem des heuer bereits zum 
40. Mal stattfindenden Licht ins 
Dunkel Turnieres. Er war auch 
Funktionär beim GSV und beim 
SV Oberwart in der 2. Division. 
Eine andere Leidenschaft ist 
das Segeln: Seit über 30 Jahren 
ist er als begeisterter Mitsegler 
auf Törns nach Kroatien, Mon-
te Negro, Sardinien, Korsika, 
Griechenland, Israel, Spanien, 
Gibraltar und den kanarischen 
Inseln unterwegs.
Gasthaus
Trotz seiner vielen Aktivitäten und 
der Tätigkeit als selbstständiger 
Versicherungsmakler hat Peter 

Los geht es ab sofort:  Jeden 
1. Montag im Monat (Markttag) 
gibt es eine Gulasch-Party. Die  
ersten  Events sind die Grilla-
bende mit musikalischer Um-
rahmung, beginnend mit 28. Mai 
und  jeden Freitag bis 01. Sep-
tember. Weiters spielen am 15. 
Juli „Die Musigeina“ auf und 
am 22. Juli gibt es ein „Swing-
ing Gartenfest“ mit „Very old 
Stoariegler Dixielandband“. 

Spaß, Unterhaltung und 
Kulinarik - das gibt‘s beim  

Peter Stelzmayer!  

Stelzmayer das Augenmerk auf 
sein Gastronomie-Unternehmen 
als Gastgeber nicht verloren. Bis 
heute ist „Der Stelzmayer“ durch 
seine außerordentliche charmante 
Lage mit Gastgarten und gut bür-
gerlicher Küche bei Besuchern aus 
Güssing und über die Grenzen hi-
naus bekannt. Regelmäßige mu-
sikalische Angebote waren und 
sind bei den Gästen sehr beliebt. 
Und auch heuer wird es zum 75-
Jahr-Jubiläum des Gasthauses 
Stelzmayer zahlreiche Schman-
kerl für die Besucher geben - und 
das nicht nur in kulinarischer Hin-
sicht! 

Traditionelle Gastlichkeit zum Muttertag bietet das Gasthaus „Zur Burg“ .
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Smartphone-Stammtisch 
zum Thema Tipps und Tricks 
zur optimalen Nutzung des 
Smartphones
Der Seniorenbund Jennersdorf 
veranstaltete Anfang März den 
1. Smartphone-Stammtisch im 
Gh. Brückler in Grieselstein. 
Aufgrund der hohen Nachfrage 
fanden gleich 2 Veranstaltungen 
(vormittags und nachmit-
tags) statt. Über 20 Personen 
nahmen an dem interessan-
ten Workshop teil. Ziel des 
Workshops war Seniorinnen 
und Senioren „internetfit“ zu 
machen. Themen wie die 

Funktionen des Smartphones, 
das Betriebssystem, die 
Bedienung des Smartphones 
sowie surfen im Internet und 
Apps wurden den Teilnehmer 
von einem A1 Mitarbeiter 
nähergebracht. 
„Es war ein sehr interessanter 
Vortrag für unsere Ortsgruppe. 
Herzliches Dankeschön an 
A1, dass sie uns den richtigen 
Umgang mit dem Smartphone 
sowie viele Tipps und Tricks 
rund um das „richtige“ surfen 
im Internet gezeigt haben!“, 
so Organisatorin Emma 
Scheibreithner. 

Seniorenbund Jennersdorf
1. Smartphone Stammtisch

BE READY
Bessere Energie für alle.

BE_Ready_2022_190x135_3mm.indd   1 30.03.2023   09:34:03
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Florian Lang, Hugo Pendl, 
Andreas Sagmeister.

Wirtschaftskammer: Besuch bei Öko-Baumeister

Ing. Hugo-Gerd Pendl ist staat-
lich geprüfter Baumeister. 
Seit 2 Jahren hat er in der 
Stegersbacher Herrengasse, im 
Haus seiner Kindheit und Familie, 
ein Planungsbüro.

Der Inhaber der Firma mobili-
tät energie architekturbaumeis-
ter pendl e.U. bezeichnet sich 
selbst als Öko-Baumeister. Er 
versteht sich als Planer für effi-
ziente Gebäudekonzepte, nach-
haltige Verkehrskonzepte, ganz-
heitlicher Energieberater und 
Planer für Mobilitätsflächen. Vor 
allem nachhaltiges Bauen mit 
natürlichen Materialien, wie etwa 
Lehm und die Integration der 
E-Mobilität in den Bau, sind ihm 
ein besonderes Anliegen.
Wirtschaftskammer Funktionär 
Andreas Sagmeister und 
Vizebürgermeister Florian Lang 
besuchten den Stegersbacher 
Baumeister und konnten sich von 
seiner planerischen Kreativität 
und Vielfalt überzeugen.

Rauchfangkehrermeister Sven Csar-Bohuny 

Sven Peter Csar-Bohuny ist 
Rauchfangkehrermeister und 

Klaudia Pichler-Schmaldienst, 
Sven Csar-Bohuny.

Andreas Lang, Neo-Vorsitzender 
der Jungen Wirtschaft Güssing, 
hat gemeinsam mit Lukas Weber, 
Landesvorsitzender-Stv. die KFZ-

Werkstatt besucht.
Thomas Scherner ist seit 2012 
selbstständig und gehört mit sei-
ner Werkstätte zum Ortsbild von 
Neusiedl bei Güssing.  Mit sei-
nem Team kümmert er sich um 
den Reifenwechsel und berät, 
welche Reifen die passenden 
sind.   Die Digitalisierung ist schon 
seit Langem ins Fahrzeug ein-
gezogen – mit Boardcomputern, 
Navis, usw. ist diese Technik 
nicht mehr weg zu denken. 
„Durch die Entwicklung von 
E-Autos gibt es einen weiteren 
Entwicklungsschub, der aufzeigt 
wie vielfältig die KFZ-Technik 
Branche ist“, so Lang und Weber 
im Einklang.

JW im Gespräch mit KFZTechnik Meister

hat sich nach vielen Jahren als 
Angestellter seinen Traum als 
selbstständiger Rauchfangkehrer 
erfüllt.
Er übernahm 2020 das Kehrgebiet 
von Helmut Ellmeier, der in den 
Ruhestand ging. In der Region 
um Bocksdorf und im Zickental 
wenden sich die Hausbesitzer 
nun vertrauensvoll an Sven 
Csar-Bohuny. Er beschäftigt zwei 
Mitarbeiter. Auch Bäckermeisterin 
Klaudia Pichler-Schmaldienst 
vertraut auf den Handwerker aus 
ihrem Ort und ist auch von der 
Glücksbringereigenschaft der 
Rauchfangkehrer überzeugt.

Lukas Weber, Thomas Scherner, 
Andreas Lang.

Thomas Novoszel, Christoph 
Weber, René Pöschlmayer.

WK Güssing besuchte Christoph Weber

Die sechs Hektar große 
Wassererlebniswelt liegt zwi-
schen Gaas und Moschendorf, 
in unmittelbarer Nähe zum 

Weinmuseum Moschendorf.
Seit 2021 ist Christoph Weber 
Pächter des Baderestaurants. 
Besonders ist, dass die 
Gastronomie nicht nur an den 
heißen Badetagen geöffnet hat, 
sondern ganzjährig für Gäste 
und Einheimische zur Verfügung 
steht. Das Restaurant ist Montag 
bis Sonntag von 10.00 bis 19.00 
Uhr geöffnet. Die Badesaison 
startet am 26. Mai 2023.
Von der Wirtschaftskammer 
Güssing besuchten René 
Pöschlmayer und Mag. Tho-
mas Novoszel den jungen 
Unternehmer und informierten 
über die Serviceleistungen der 
Wirtschaftskammer.
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Das BORG Güssing hat mit einem 
5.Platz das Burgenland würdig 
bei den Bundesmeisterschaften 
in Badminton vertreten. Nico 
Wiesner(6b), Sebastian Töltl 
(7b), Tobias Preinsperger 
und Felix Antoni (beide 8c) 
haben damit in der Kategorie 
„Oberstufe Burschen“ eines der 
besten Ergebnisse seit Jahren 
erreicht. Gewisses Glück bei 
Auslosung bzw. beim Spielplan 
hätte eventuell eine noch bes-
sere Platzierung ermöglicht. 
Letztendlich mussten wir uns in 
der Gruppenphase nur den spä-
teren Siegern aus Vorarlberg 
geschlagen geben, die mit drei 

Nationalteamspielern natürlich 
eine unüberwindbare Hürde dar-
stellten, resümierte Betreuerin 
Mag. Klaudia Mayrhofer. Sie ist 
und war stets der Garant dafür, 
dass der Badminton-Sport am 
BORG Güssing in dieser Qualität 
angeboten werden kann.
Die restlichen Begegnungen 
konnten mit jeweils 5:0 deutlich 
gewonnen werden.
Eine Führung im Red Bull 
Stadion (incl. Pressebereich, 
Kabinen, VIP-Bereich) und ein 
Rundgang durch die Altstadt 
(Mozarts Geburtshaus, Domplatz 
- Jedermann) waren weitere 
Highlights bei diesem Event.

„team borg güssing 1“:Tobias Preinsberger, Sebastian Töltl, Prof. Klaudia 
Mayrhofer, Nico Wiesner, Felix Antoni.

Bundesmeisterschaft Badminton

03322/42372-0
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EINEN SCHÖNEN MUTTERTAG
wünschen die SPÖ Frauen Bezirk Güssing

Meist sind die ganz großen Bä-
der heillos überfüllt. Die kleinen, 
feinen hingegen bleiben über-
sichtlich und sorgen für ent-
spannende Badefreuden. Das 
umweltfreundliche und seit 1981 
solarbeheizte 420 m² große 
Nirosta-Freibecken unserer 
Marktgemeinde ist der idea-
le Badeplatz für geruhsame, 
harmonische Stunden. Und an 
kühleren Tagen sorgt die Solar-
heizung für angenehme Was-
sertemperaturen. Ausreichend 
Liegewiesen, viele sportliche 
Möglichkeiten (Beachvolley-
ball, Tischtennis usw.) und ein 
gemütliches Badebuffet sor-
gen für alle Annehmlichkeiten 
eines genussvollen Badetages 
abseits der Hektik und Betrieb-
samkeit von Großanlagen. Ideal 
auch für Familien, die mit ihren 
Kindern einen überschaubaren 
Badetag erleben und sich 
selbst etwas Ruhe gönnen wol-
len. Inmitten einer Landschaft 
mit bereits pannonischem Flair, 
mit vielen reizvollen Ausflugs-

Saisonstart 18. Mai bis Ende September
Freibad Heiligenkreuz

zielen und typisch südburgen-
ländischer Gastfreundschaft. 
Ein Fußballplatz, Tennisplätze 
und Skatermöglichkeiten befin-
den sich direkt neben der fami-
lienfreundlichen und gepflegten 
Anlage. Das Freibad ist von Mai 
bis September täglich geöffnet. 

Ausstattung: 
Tischtennis  - Umkleidekabinen 
Volleyball - Beachsoccer - Frei-
badkantine

Mit einem runden Jubiläum star-
tet das Erlebnisfreibad Güssing 
die Saison 2023. 
Vor genau 60 Jahren, im Juli 
1963, wurde das Freibad Güs-
sing feierlich eröffnet. Seitdem 
wurde es immer wieder den mo-
dernen Bedürfnissen angepasst. 
Was stets blieb, ist der herrliche 
Ausblick auf die Burg, der das 
Erlebnisfreibad Güssing zu einer 
der schönsten Freibadanlagen 
des Burgenlandes macht. Neben 
einer großen Wasserrutsche, 
einem Nichtschwimmerbecken, 
einem Sportbecken sowie einer 
speziellen Ruhezone für Fami-
lien locken ein Fußballplatz, zwei 
Beachvolleyball-Plätze und natür-
lich eine hervorragende Kantine. 
Die Saison 2023 beginnt am 13. 
Mai 2023 und geht bis Anfang 
September. Hinweis: Im Rahmen 
der ersten Güssinger Sporttage 
können Sie das Erlebnisfreibad 
am 27. und 28. Mai bei freiem 
Eintritt genießen.
Öffnungszeiten: Täglich von 9 bis 
19 Uhr (fallweise auch bis 20 Uhr). 

Saisonkarten sind im Stadtamt 
Güssing von Mo bis Fr jeweils von 
8 bis 12 Uhr oder an der Freibad-
kassa erhältlich. Infos auch unter 
Telefon 03322/42298 (Freibad).
Schwimmkurs im 
Erlebnisfreibad:
Dieses Jahr bietet der SCHUL-
SPORTVEREIN BORG GÜS-
SING zweimal die Möglichkeit, an 
Kinderschwimmkursen im Erleb-
nisfreibad Güssing teilzunehmen. 
Erste Woche: Sonntag, 2.7. bis 
Samstag 8.7.2023, Zielgruppe: 
Schwimmanfänger ab ca. 5 Jahren
Zweite Woche: So. 30.7.bis Sa. 
5.8.2023, Zielgruppe: Schwimm-
anfänger, Fortgeschrittene
Preis pro Woche: 80€, Geschwi-
ster 150€ 
Wir bitten darum, dass jedes 
Kind die eigene Schwimmnudel 
mitbringt. Auskunft und Anmel-
dung (bitte erst am Nachmittag 
anrufen): David Garger, Tel.: +43 
664/4590363 und Hanna Ernst 
Tel.: +43 664/2439914
Weitere Infos unter: 
www.guessing.co.at/erlebnisfreibad 

Am 13. Mai startet die Badesaison 2023

Erlebnisfreibad Güssing
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IHR PFLASTERER UND GEBÄUDESANIERER

WIR MACHEN IHREN GARTEN ZUM URLAUBSORT!

7561 HEILIGENKREUZ, OBERE HAUPTSTRAßE 6

Tel.: +43 664 2019655 | e-mail: office@csabau.at

PFLASTER UND NATURSTEINMAUER GESTALTUNG- EN

PROFESSIONELLE DIENSTLEISTUNGEN

Die Gemeinde Rauchwart freut 
sich die Badegäste wieder ab 
Mai begrüßen zu dürfen. Baden, 
Surfen, Tretbootfahren, die Land-
schaft genießen, ausspannen 
- ein angenehmer und vergnügli-
cher Sommertag ist garantiert. 
Die unverbaut flach auslaufende 
Uferzone des Sees lässt den 
Einstieg in das erfrischende 
Nass an nahezu jeder Stelle zu 
und schafft zudem jede Menge 
Freiraum für die Badegäste 
- auf Schritt und Tritt unbe-
rührte Natur. Für die kleinen 
Badegäste ist eine Kinderzone 
im See und ein toller Spielplatz 
eingerichtet. Die bewährten 
Attraktionen der Freizeitanlage 
sind die Tennisplätze, das 
Beach-Volleyball-Feld, der 
Minigolfplatz, ein Tretbootverleih 
und der neuerrichtete Funcourt. 
Rings um den Badesee bie-
ten sich darüber hinaus 
Spaziergänge und  Radtouren 
in die unberührte Natur an. 
Bleibt noch zu erwähnen, dass 
die Sonne in Rauchwart ein 
„treuer“ Stammgast ist und 
in bewährter Manier Jahr für 

Jahr für eine durchschnittliche 
Wassertemperatur von 24 Grad 
sorgt. 
Hopsi Hopper Schwimmkurs 
2023 in Rauchwart ab 14.00 Uhr.
Der Kurs ist für Kinder ab 4 Jahren, 
Anfänger und Fortgeschrittene.
Es finden 5 Einheiten á 40 Minuten 
von Montag bis Freitag bei jedem 
Wetter statt.
Termin: 17.07. - 21.07.2023 für 
Anfänger; 24.07. - 28.07.2023 für 
Fortgeschrittene.
Kosten:€ 50,-- Kurs; € 45,- 
Verlängerungswoche.
Anmeldung erfolgt online unter 
www.askoe-burgenland.at.
Am 29.04.2023 findet wieder 
der große Pflanzenmarkt am 
Badesee statt.
Am 23.05.2023 findet die große 
ORF Burgenland Tour in 
Rauchwart statt:
8.30 Uhr Treffpunkt beim Badesee 
Rauchwart, 9.00 Uhr Start der 
Wanderung, 10.30 Uhr Labestation 
bei der Kirche in Bocksdorf, 13.30 
Uhr Labestation beim Gasthaus 
Krammer in Gamischdorf, ab 
16.00 Uhr Ausklang beim Badesee 
Rauchwart. 

56

Der Badesee in Rauchwart ist eines der größten Freizeitzentren im 
Südburgenland und hat ab Mai seine Pforten geöffnet.

Entdecken Sie den Bade- und Surfsee Rauchwart
Badegenuss in Rauchwart

Im Freibad Jennersdorf 
kommt keine Langweile auf. 
Wohltuende Abkühlung an 
einem heißen Sommertag in 
einem der verschiedenen 
Becken. 
Anschließend ein schö-
nes Sonnenbad auf der 
25.000 Quadratmeter großen 
Liegewiese wo natürlich auch 
Schattenplatzerl zu finden sind. 
Die solare Warmwasser-
aufbereitung welche für kon-
stant angenehme Wasser-
temperaturen sorgt, ermöglicht 
auch einen Besuch an etwas 
kühleren Tagen.
Das Freibad Jennersdorf hat 
einiges zu bieten. Ein 50m 
Sportbecken, Sprungbecken, 
Kleinkinder-Erlebnisbecken 
mit Spielbach für die ganz 

Kleinen, Beachvolleyballplätze, 
Basketballkorb, Kinderspiel-
platz, Breitbandrutsche, Boden-
luftsprudel, Fontäneninseln, 
Wildwasserströmungskanal, 
Massagebank, Natursteinstrand 
u.v.m.
Auch für das leibliche Wohl ist 
im Freibadrestaurant bestens 
gesorgt.
Öffnungszeiten: Vor- und 
Nachsaison von 09.00 Uhr bis 
19.00 Uhr   
Hauptsaison (01.06.-15.08.) von 
08.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Aktion: - 10% Ermäßigung auf 
die Saisonkarte zwischen 01. 
Mai und 15. Mai täglich von 
09.00 bis 15.00 Uhr an der 
Freibadkasse.
Weitere Infos: 03329/46016 
oder unter www.jennersdorf.eu

Größtes Freibad im Südburgenland
Erlebnisfreibad Jennersdorf
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Suchen Sie Ruhe, Erholung, 
Freizeit- und Badespaß? Dann 
sind Sie am Naturbadesee in 
Königsdorf genau richtig! Er 
bietet Ihnen neben seiner 
unberührten Natur und dem 
sauberen, smaragdgrünen, 
chlorfreien Grundwasser, auch 
aktive Erholung. Auf einer ca. 
1,5 ha großen Liegefläche 
kann man nach Herzenslust 
Faulenzen, Träumen und Son-
nen. 
Für Abwechslung im kühlen 
Nass ist mit zwei schwim-
menden Inseln, einer Klein-
kinderwasserrutsche und den 
Wasserspielgeräten „ICE To-
wer XL“ und „Rodeo Splash“ 
gesorgt. Die kleinen Besucher 
kommen auch noch bei dem 
neu erbauten Abenteuerspiel-
platz auf ihre Kosten.
Mit dem Tretboot und dem 
Stand-Up-Paddel lässt sich 
der 210.000 m² große Natur-
see erkunden und genießen.
Auch für Spiel und Sport sind 

Badebuffet am Naturbadeseegroßzügige Flächen vorhan-
den. 2 Beachvolleyballplätze 
& ein Tischtennistisch runden 
das Sportangebot ab.

Das Seebuffet ist nicht nur ein 
beliebter Treffpunkt für Bade-
gäste sondern auch für Rad-
fahrer und Spaziergänger. Die 
Gäste werden mit italienischen 
Eisspezialitäten, hausgemach-
ten Pizzen und kulinarischen 
Köstlichkeiten verwöhnt. Dabei 
findet man neben leichten und 
vegetarischen Gerichten und 
Fischspezialitäten auch eine 
große Auswahl an herzhaften 
Speisen und Snacks, aber auch 
Süßes bereichert die Karte. 
Küche bis 22 Uhr!
Und zur Unterhaltung gibt es 
ab Juni jeden Mittwoch und 
Freitag Live-Musik!

TIPP: Übrigens, das Buffet kann auch ohne Badbenützung besucht 
werden – in diesem Fall müssen Sie keinen Eintritt bezahlen!
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Der Weber macht‘s: 
 

ENERGIE- 
AUSWEIS
Wir berechnen den  
Energieausweis für  
deine Immobilie!
Ob Einfamilienhaus, Wohnung  
oder Geschäftslokal - wir helfen weiter! 

Dt. Tschantschendorf 223
7544 Tobaj

T. +43 (0)3327/20693
E-Mail: buero@zh-weber.at

www.zh-weber.at

Schuhhaus in Jennersdorf wird geschlossen

Nach fast 20 Jahren werden wir 
unser Geschäft in Jennersdorf 
schließen!
Da auch der Real-Markt 
geschlossen hat, haben wir 
uns schweren Herzens ent-
schlossen einen Schlußstrich 
zu machen. Es war eine schö-

ne Zeit, aber mit Blick auf die 
Zukunft „ wird es nicht gera-
de einfacher“. Zum Schluß 
gibt es jetzt einen großen 
Totalabverkauf wo alles 
Raus muß und alle Schuhe & 
Taschen mit bis zu -50% abver-
kauft werden, wer jetzt zugreift, 
hat die größte Auswahl.
Weiters werden auch alle 
Einrichtungsteile, Verkaufspult 
sowie Lagerstellagen komplett 
oder in einzelnen Teilen fast 
verschenkt. Bei Interesse direkt 
im Geschäft melden 03329/ 
454 75 oder bei Herrn Trummer 
unter 0664/ 433 25 20. Günther Hadl, Vorstandsdir. RRB GS-JE; Harald Krutzler, Bereichsleiter 

Wertpapier-Center der RRB; Günter Penthor, Vst.dir. RRB GS-JE; 
KommR Herta Walits-Guttmann, WB-Bez.obfr.; Mag. Helge Rechberger, 
Sen. Aktienanalyst und Raiffeisensektor Research; Mag. Roman Eder, 

Wirtschaftskammer Güssing Regionalstellenobmann. 

Wirtschaftsbund Güssing lud ein
Vortrag „Vielfachkrise“

Die Wirtschaft steht derzeit inmit-
ten großer Herausforderungen. 
Es ist nicht mehr nur von einer 
Krise die Rede, sondern von 
mehreren Krisen, die nahezu 
zeitgleich auftreten. 
Deshalb lud der Wirtschaftsbund 
Güssing zu einem Vortrag mit 
dem Thema „Vielfachkrise 
und wie es 2023 bei Inflation, 
Konjunktur und an den 
Finanzmärkten weitergeht“ ein.  
Mag. Helge Rechberger, 
Senior Aktienanalyst und 

Raiffeisensektor Research, 
erklärte anschaulich die volks-
wirtschaftlichen Zusammen-
hänge und globalen Ent-
wicklungen. 

Inmitten der mannigfaltigen 
Probleme, war aber auch 
erkennbar, dass einige volks-
wirtschaftlichen Indikatoren 
in den letzten Monaten eine 
Trendumkehr einleiten und sich 
die Volkswirtschaft ins Positive 
dreht. 



MAI 2023 23SCHAU    FENSTER

Die Weihnachtszeit ist für viele 
burgenländische Familien 
dramatisch. Die Teuerungs-
welle trifft armutsbetroffe-
ne Familien besonders hart. 
Aus diesem Grund hat die 
Volkshilfe Burgenland die 
ChristbaumpatInnenaktion ins 
Leben gerufen. Nun unterstütz-
te auch Dir.d.AD. Rudolf Steiner 
die Aktion.
Bei den jährlichen Ehrungen der 
besten Wüstenrot Finanzberater 
wurde der Güssinger Dir.d.AD 
Rudolf Steiner im Jahr 2022 
zu Wüstenrots bestem 
Finanzberater ausgezeichnet. 
„Dies ist ein sehr guter Grund, 
der Gesellschaft etwas zurück-
zugeben“, so Steiner.
„Vor allem in der 
Vorweihnachtszeit wird der 
schmerzliche Unterschied zwi-
schen „reich“ und „arm“ wieder 

ersichtlich. Oft bleibt armutsge-
fährdeten Familien sehr wenig 
bis gar kein Geld, um einen 
schönen Christbaum zu kaufen. 
Die Menschen müssen sich aber 
nicht schämen. Es sind außer-
gewöhnliche Zeiten. Also bitte 
melden Sie sich, wenn Sie Hilfe 
benötigen“, erklärt Volkshilfe 
Burgenland Präsidentin Verena 
Dunst.
Dies war auch für Dir.d.AD. 
Rudolf Steiner ein wichtiger 
Grund um zu helfen. Er über-
gab im Südburgenland zwanzig 
Christbäume für armutsgefähr-
dete Familien.
Dir.d.AD. Rudolf Steiner: “Es ist 
eine Freude, Freude zu machen. 
Ich fühle mich dazu verpflichtet, 
in diesen schwierigen Zeiten zu 
helfen und ein Zeichen zu set-
zen. Es gibt viele Menschen die 
derzeit unsere Hilfe brauchen.“

GF der Volkshilfe Burgenland Markus Kaiser, Dir.d.AD. Rudolf Steiner, 
Präsidentin der Volkhilfe Burgenland Verena Dunst.

Dir.d.AD. Rudolf Steiner unterstützt
„Christbaumpatenschaft“

Anläßlich seines 60. Geburtstages überreichten Bürgermeisterin 
Karin Kirisits und GV Franz Bauer Diozösanbischof Ägidius 
Zsifkovics ein Bild welches Symbolhaft seine Wurzeln in der 
Gemeinde Hackerberg darstellen soll.

Geburtstagsbesuch aus der Heimatgemeinde
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Joachim Nikitscher ist seit 
2010 Uhrmacher, Juwelier und 
Schmuckhändler in Güssing.
Nun hat er sein Geschäftslokal 
vergrößert und ist an der Adresse 
Marktplatz 3 zu finden, gegen-
über dem Gasthaus Stelzmayer. 
An der neuen Adresse gibt 
es nun mehr Platz, um seine 
Schmuckstücke zu zeigen, 
mehr Schaufensterfläche und 
einen gemütlichen Wartebereich 
für seine Kundinnen und 
Kunden, die seine feinmecha-
nischen Dienste bei diversen 

Reparaturen benötigen.
„Für die Güssinger Innenstadt 
ist ein Juwelier-Geschäft als 
Frequenzbringer von unschätz-
barem Wert“, ist Wirtschafts-
kammer Burgenland Regional-
stellenausschussmitglied René 
Pöschlmayer überzeugt. 

Gemeinsam mit Gemeinderat 
Horst Wagner und Regional-
stellenleiter Mag. Thomas 
Novoszel gratulierte er dem 
engagierten Unternehmer zum 
neuen Standort.

Horst Wagner, René Pöschlmayer, Joachim Nikitscher, Thomas Novoszel.

Neu: Standortwechsel in Güssing
Juwelier Nikitscher

SCHAU

F
E

N
S

T
E

R

Jennersdorf
Fürstenfeld

Güssing

UNABHÄNGIGES
BEZIRKSJOURNAL

WIRTSCHAFT & GEMEINDEN
KULTUR & GESELLSCHAFT

Eigentümer, Herausgeber & Verleger: 
Druckzentrum Süd GmbH
Für den Inhalt verantwortlich: Markus Wolf
Alle: 7540 Güssing, Hauptstraße 3-5
Telefon: 033 22 / 435 91-0; 
e-Mail Redaktion: schaufenster@copyshop.co.at

SCHAU    FENSTER

Nächster Erscheinungstermin: 6. Juni 2023
Redaktionsschluss: 25. Mai 2023

Keine Haftung für unverlangt eingesandte Texte und Fotos Irrtum und Druckfehler grundsätzlich vorbehalten

www.schaufenster-online. at 

Güssing - Jennersdorf - Fürstenfeld

IMPRESSUM

SCHAU

F
E

N
S

T
E

R
Jennersdorf
Fürstenfeld

Güssing

UNABHÄNGIGES
BEZIRKSJOURNAL

WIRTSCHAFT & GEMEINDEN
KULTUR & GESELLSCHAFT



MAI 2023 25SCHAU    FENSTER

www.fandl-hendl.com

Di + Sa 9:00 - 13:00 Uhr
Fr 9:00 - 18:00 Uhr                 
in Güssing
am Hauptplatz bei Post                                            

Wir haben die ideale Lösung
für Ihre Feier. Auf Vorbestellung
zum Abholen in Thermoboxen.

Wir freuen uns auf Ihre
Anfragen und Bestellungen. 

PARTY
BOXEN

Bestell-Hotline: 0664 11 616 11 www.fandl-hendl.com

Das historische Parlament in 
Wien wurde saniert und wieder-
eröffnet. Am 12.4.2023 begrüß-
te Bundesrat Bernhard Hirczy 
eine Besuchergruppe aus 
Jennersdorf und führte diese 
persönlich durch das beeindru-
ckende Gebäude. 
Obfrau Emma Scheibreithner 
leitete die Delegation. Die 54 
Teilnehmer, darunter auch 
Bezirksobmann Willi Thomas, 
waren vom Ausflug und der 
Besichtigung begeistert! Nach 
dem Parlamentsbesuch führte 
die Fahrt über die Höhenstraße 
auf den Kahlenberg. Gestärkt 
vom Mittagessen, ging es wei-
ter zur Aussichtsterasse. Die 
Senioren konnten sich an dem 
herrlichen Blick auf Wien erfreu-
en und bei Kuchen und Kaffee 
den Tag ausklingen lassen.
Bereits im Jahr 2014 wurde 
ein einstimmiger Beschluss 
zur Generalsanierung des 
Hohen Hauses gefasst. Die 
Entscheidung war aufgrund 
der Spuren notwendig, die die 

Zeit nach mehr als 130 Jahren 
ununterbrochenen Betriebs am 
Gebäude hinterlassen hatte. 
Die Generalsanierung des 
Gebäudes, das als Meisterwerk 
des Architekten Theophil 
Hansen zwischen 1874 und 
1883 entstanden war, wurde 
immer dringender. Eines der 
großen Ziele der Sanierung war 
die Erhaltung des Gebäudes 
für nachfolgende Generationen, 
da es für die parlamentarische 
Demokratie in Österreich steht 
und daher von hohem politi-
schem, architektonischem und 
kulturhistorischem Wert ist. Im 
Jahr 2018 begannen die eigent-
lichen Bautätigkeiten. Während 
der nächsten fünf Jahre wurde 
das gesamte Gebäude vom 
Keller bis zum Dach saniert, 
restauriert und technisch auf 
den neuesten Stand gebracht.
Mit der Sanierung hat sich das 
Parlament auch nach außen hin 
geöffnet und präsentiert sich 
seinen Besuchern modern, bar-
rierefrei und serviceorientiert.

Besichtigung des Parlaments in Wien
Seniorenbund Jennersdorf
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HBLW & FW ecole Güssing-„Jugend im Landtag“
Demokratieoffensive

Landtagspräsidentin Verena 
Dunst und Landesrat Mag. 
Heinrich Dorner sowie die Land-
tagsabgeordneten Wolfgang 
Sodl, DI Carina Laschober-
Luif und Wolfgang Spitzmüller 
empfingen 47 Schülerinnen 
und Schüler mit ihren drei 
Lehrerinnen zum Dialog.
Jugendliche für die politische 
Arbeit im Burgenland zu begeis-
tern und sie zum Mitreden und 
Mitgestalten zu animieren, hat 
sich das Projekt „Jugend im 
Landtag“ zum Ziel gesetzt. 

Im Rahmen der von Landtags-
präsidentin Verena Dunst ini-
tiierten Demokratieoffensive 
fanden sich Mitte April 2023, 
47 Schülerinnen und Schüler 
der HBLW & FC ecole Güssing 
mit den Professorinnen Mag.a 
Lisbeth Wachmann, Mag.a 
Marlies Steiner und Dipl-Päd.
in Ute Lagler im Landhaus 
ein, um mit politischen 
Entscheidungsträgerinnen und 
Entscheidungsträgern über 
ihre Themen und Anliegen zu 
diskutieren. 

Christian Sagartz, Florian Lang (Kassier), Adella Glocknitzer, Michael 
Knopf, Walter Temmel, Johannes Mezgolits.

Als ÖAAB-Bezirkschef wiedergewählt!

Mit 100 Prozent der Delegierten-
stimmen wurde Michael Knopf 
beim ÖAAB-Bezirkstag am 17. 
März 2023 in Stegersbach erneut 
bestätigt. Nach der Wahl betont 
Knopf, dass er sich mit aller Kraft 
für die Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer im Bezirk einset-
zen möchte. 
35 Delegierte und Gäste fan-
den sich am Bezirkstag des 
Ö V P - A r b e i t n e h m e r b u n d e s 
im Stegersbach Kastellkeller 
ein, unter den Ehrengästen 
waren ÖAAB-Landesobmann 
Mag. Christian Sagartz, 
ÖAAB-Landesgeschäftsführer 

Johannes Mezgolits, 2. LT-Präs. 
Walter Temmel und der gf. 
Bezirksparteiobmann Bernd 
Strobl. Der Schwerpunkt für die 
nächsten Monate wird der Einsatz 
für die AK-Wahl 2023 sein. 
Dabei wird es vor allem um die 
Kontrolle in der Arbeiterkammer 
sowie die Unterstützung für 
Pendler und Lehrlinge gehen“, 
so ÖAAB-Landesobmann 
Christian Sagartz. Michael 
Knopf ist seit 2014 Kammerrat 
der „ÖVP Arbeitnehmer“ in der 
Arbeiterkammer Burgenland, dar-
über hinaus ist er auch seit 2018 
Mitglied des AK-Vorstandes.
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Elektromobilität – angetrie-
ben von lokal erzeugtem 
erneuerbaren Strom - ist ein 
wesentlicher Schritt, um unser 
Verkehrsaufkommen in Zukunft 
klimaneutraler zu gestalten. 
Elektroautos sind auch längst 
kein ungewöhnlicher Anblick 
mehr auf unseren Straßen. 
Umso wichtiger sind zuverlässi-
ge, einfache Möglichkeiten das 
E-Auto unterwegs aufzuladen.
Ein solches Angebot stellt die 
Marktgemeinde Stinatz seit 
kurzem in Zusammenarbeit mit 
futurgrid.energy Service GmbH 
aus Stegersbach zur Verfügung. 
An der neuen Ladesäule bei 

der Mehrzweckhalle in Stinatz 
kann an zwei Ladepunkten 
mit bis zu 22kW geladen wer-
den. Ladevorgänge können 
einfach durch Scannen des 
auf der Ladesäule aufgekleb-
ten QR-Codes und Eingabe 
der Kreditkartendaten oder mit 
einer futuregrid.energy Vertrags-
Ladekarte gestartet werden. 
Eine Stunde Ladezeit kostet 
9 Euro, wobei dabei je nach 
Fahrzeugtyp ca. 100 km/Stunde 
aufgeladen werden können. Das 
Projekt wurde von Bürgermeister 
Andreas Grandits initiiert. Ing. 
Andreas Schneeman hat das 
Projekt geplant und umgesetzt.

Bei der Mehrzweckhalle Stinatz errichtet
Neu: E-Tankstelle
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Schuhhaus Trummer - Raus aus der Fußschmerzfalle mit Jurtin-Schuheinlagen

Die maßgefertigten Einlagen von Jurtin werden direkt am fuß modeliert 
und sind sofort zum Mitnehmen.

Wenn das Gehen zur Qual wird 
leidet die Lebensqualität - Jurtin-
Schuheinlagen schaffen Abhilfe.
Wir gehen mit einer 
Selbstverständlichkeit davon 
aus, dass die Füße zu funkti-
onieren haben, ohne dass wir 
uns besonders um sie kümmern 
müssen. Dieses nachlässige 
Verhalten ist oft ein folgen-
schwerer Trugschluss. 
Hat man Probleme mit den 
Füßen, haben sich erste 

Anzeichen von Fehlstellungen 
manifestiert, steht man am 
Beginn einer Fußschmerzfalle, 
die mit zunehmendem Alter 
immer stärker zuschnappt.
Gibt es einen Ausweg?
Doch wie kann man diesem 
Teufelskreis von permanenten 
Schmerzen entkommen? 
Durch das Aufrichten der Ferse 
wird die Fußmuskulatur aktiviert. 
Der normale Abrollvorgang wird 
wieder in Gang gesetzt. Damit 

können Achsfehlstellungen 
der Beine und der Wirbelsäule 
beeinflusst werden. Knie-, Hüft- 
oder Rückenschmerzen können 
abklingen. Gelenke, Muskeln, 
Sehnen und Bänder werden 
weniger belastet.

Einzigartig: Maßanfertigung
Jurtin medical Systemeinlagen 
werden direkt am unbelaste-
ten Fuß anmodelliert. Dabei 
wird die Ferse per Hand in ihre 
ursprüngliche Position gebracht. 
Dann wird die Einlage mittels 
Vakuumtechnik am korrigierten 
Fuß angepasst. Das verschafft 
dem ganzen Körper eine auf-
rechte und stabile Haltung.

Von Experten empfohlen
Dr. Alexander Sikorski, Fuß-
chirurg, hat durch den Einsatz 
der Jurtin Einlagen operative 
Eingriffe am Vorfuß um bis zu 
60 Prozent reduziert. „Die Jurtin 
Systemeinlage folgt den selben 
mechanischen Grundsätzen 
wie meine Operationen und ist 
für die nictoperative Therapie 
uneingeschränkt zu empfehlen“, 
so Sikorski. 

Anpassungstermine: 
Schuhhaus Trummer in Güssing 
Freitag,  05.05.2023
Tel. 03322/ 424 67 oder 
0664/25 20 430 
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Landtagspräsidentin Verena 
Dunst hat das Autohaus 
Posch in Güssing besucht. 
Seit einigen Jahren nutzt sie 
als Dienstfahrzeug einen Audi 
e-tron. „Die Zuverlässigkeit 
des Autos ist für mich von 
größter Bedeutung. Ich schät-
ze den erstklassigen Service 
und die perfekte Betreuung 
im Autohaus vor Ort“, so die 
Landtagspräsidentin.
Während ihres Besuchs erkun-
digte sich Landtagspräsidentin 
Verena Dunst über die neues-
ten E-Autos von Audi. Ihr ist es 
wichtig, dass die Fahrzeuge, 

die sie nutzt, den höchsten 
Sicherheitsstandards entspre-
chen: „Ich fühle mich in dem 
Auto sehr wohl. Jedes Jahr lege 
ich tausende Kilometer zurück 
und arbeite auch im Auto. Der 
Audi e-tron hat sich hier als 
verlässlicher Partner bewiesen.“ 
Sie fühlt sich im Autohaus Posch 
gut aufgehoben und schätzt das 
angenehme Arbeitsklima. Das 
Autohaus Posch beschäftigt 22 
Mitarbeiter und vier Lehrlinge. 
Derzeit werden dringend 
Spengler und Lackierer gesucht. 
Interessierte können sich direkt 
im Autohaus melden.

Roland Knausz, Standortleiter Güssing, Landtagspräsidentin 
Verena Dunst, Bernhard Joszt und Gerd Wagner.

LTPin Verena Dunst zu Besuch im
Autohaus Posch in Güssing

*Golf Rabbit 45: Angebot im Restwertleasing der Porsche Bank inkl. USt., vollKASKO, Kfz-Haftpflicht, Kfz-Insassenunfall-
Versicherung, Kfz-Rechtsschutz-Versicherung zzgl. gesetzl. Vertragsgebühr € 126,04 und Bearbeitungskosten € 290,-, 
Gesamtleasingbetrag € 23.914,77, Laufzeit 60 Monate, 10.000 km/Jahr, Eigenleistung (VZ-Depot) € 5.997,50,-. Versicherungsstufe 
00, KASKO Selbstbehalt € 350,- bei Reparatur in einer Markenwerkstatt, Haftpflicht Anmeldebezirk S, ab 24 Jahre. Bereits 
berücksichtigt: € 1.000,- Porsche Bank Bonus, € 500,- Porsche Bank Bonus Rabbit 45 und € 500,- Versicherungsbonus  bei
Finanzierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate. Ausgen. Sonder-
kalkulationen für Flottenkunden, Behörden, ARAC, Botschaften und Diplomaten. Die Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe 
inkl. USt. und NoVA und werden vom Listenpreis abgezogen. Gültig bis 30.06.2023 (Antrags- und Kaufvertragsdatum). 
Verbrauch: 4,3 – 6,6 l/100 km. CO�-Emission: 113 – 150 g/km. Symbolbild. Stand 03/2023. Details bei Ihrem Volkswagen Partner.

Der beliebteste 
Hase Österreichs 
ist zurück.

Der beliebteste 
Hase Österreichs 

Golf Rabbit 45
ab € 299,–* monatlich 

   

Auto-Posch
Ihre autorisierten
Verkaufsagenten
8380 Jennersdorf
Eisenstädter Straße 7
Tel. +43 3329 45267

7540 Güssing
Wiener Straße 39
Tel. +43 3322 42240

www.autoposch.at
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Bundesrat Berhard Hirczy

Seit 1. April ist das Museum wie-
der täglich geöffnet!
Heuer zeigt sich das Museums-
gelände in besonders schöner 
Optik. Nach einigen Problem-
jahren mit der Findung von 
Strohdeckern konnten noch im 
letzten Spätherbst vier Gebäude 
mit neuen Strohdächern gedeckt 
werden: Kreuzstadel, Kitting, Kel-
lerstöckl und das Lieblingsobjekt 
des Museumsgründers Gerhard 
Kisser - das Wohnhaus aus Kroa-
tisch-Tschantschendorf. Diese so 
dringend notwendigen und finan-
ziell aufwendigen Renovierungen 
wurden dank einer großzügigen 
Förderung von Bund, Land und 
EU ermöglicht.  
Es sind verschiedenste Ausstel-
lungen und Veranstaltung gep-
lant. Zusätzlich zu den Kreativ-
kursen im Sommer, gibt es heuer 
erstmals NEU im Programm ei-
nen Kindertag.
Um Kinder möglichst früh ins Mu-
seum zu bringen, veranstalten 
wir am Samstag, 10. Juni, ab 
13h den Museumstag für Kinder 
-...wie es einmal war.
Der erste „Kindertag“ im Freilicht-
museum soll ein erlebnisreicher 
Nachmittag mit vielen Aktivitäten 
sein: Museumsführung für Kin-
der mit speziellen Themen wie 
Wohnen, Kochen, Waschen, 
dazu Rätsel Quiz mit Preisen, 
Alte Spiele, Geschicklichkeits-
spiele wie Sackhüpfen, Ballwer-
fen etc., Steckerlbrot, Basteln mit 
Heu, Märchenecke mit Erzählen 
burgenländischer Sagen und 
Märchen... Während die Kinder 
an den Aktivitäten teilnehmen, 
können die erwachsenen Be-
gleitpersonen in der gemütlichen 
Museumsschank etwas trinken 
oder das Museum besichtigen. 
Für Kinder ab 4 Jahren. Erleb-
nisticket € 8,00 pro Kind.
Das bisherige bewährte Kinder-
programm vor allem für Schulen 
wurde beibehalten:
Einblick in das Schmiedehand-

Saisonbeginn: Freilichtmuseum Ensemble Gerersdorf

werk , Töpfern, Drechseln  und 
die besonders  beliebten „Alten 
Spiele“. 
Ausstellungen finden pro-
grammgemäß im Veranstaltungs-
Saal statt. Es werden zwei Künst-
ler aus dem Burgenland und eine 
Künstlerin aus NÖ präsentiert. Bis 
zum 1. Mai sind die unverkenn-
bar detailgenauen Zeichnungen 
des Museumsgründers Gerhard 
Kisser im Saal zu sehen.
Den Beginn macht der in Heili-
genbrunn, dem Herz des Uhud-
ler-Anbaus, aufgewachsene 
Künstler Erwin Paar mit Uhud-
lerei -  6. Mai bis 2. Juli 2023 - 
Vernissage am Samstag, 6. Mai 
2023 18 h
Konzert Arthur Fandl - 5. 
Gerersdorfer Blues Night

Ein unvergesslicher Abend für 
alle Blues-Fans!
Eintritt: 16 €, Karten an der 
Abendkassa. Samstag, 13. Mai 
2022, 20.00 h
Blues Konzert - Geoffrey Good-
man King & Bluesband
Eintritt 20 €, Karten an der 
Abendkassa. Samstag  17. Juni, 
19.30 h
Internationaler Museumstag 
Sonntag, 21. Mai 2023
Einen Einblick in unsere Muse-
umswelt bieten wir bei einer Gra-
tisführung um 14 h. Eintritt freie 
Spende
Für Busgruppen gibt es wie 
bisher ein umfangreiches Ange-
bot z. B. Museumsführung ohne 
und mit anschließender Uhudler-
Verkostung, Wein- und Schnaps-
Verkostungen, Kunstschmieden  
etc. 
Maibaumaufstellen
als Herausforderung für kräftige 
Männer ohne technische Hilfs-
mittel am Sonntag, 30. April 2023 
ab 18 h
Öffnungszeiten:
täglich geöffnet - vom 01. April 
bis 12. November 2023
Tel. +43 3328 32255
www.freilichtmuseum-gerers-
dorf.at
Der „Schönste Platz des Bur-
genlandes 2018“

Wohnkosten
Um den Menschen gezielt im 
Kampf gegen die aktuelle Teu-
erung zu helfen, wurden treffsi-
chere Maßnahmen gesetzt, die 
nicht von Ideologie geleitet sind 
und die Menschen aller Wohn-
formen mit einer Einmalzahlung 
direkt fördert. Zur Abfederung 
der steigenden Wohnkosten 
hat sich die Bundesregierung 
auf eine zusätzliche Unterstüt-
zung zu den Zuschüssen und 
Maßnahmen der Entlastung, die 
bereits gesetzt wurden, geei-
nigt. Die Bundesländer erhalten 
zusammen zusätzliche 225 Mil-
lionen Euro, um daraus Wohn-
kostenzuschüsse zu bezahlen. 
Der Wohn- und Heizkostenzu-
schuss wurde in einer ersten 
Stufe noch im Vorjahr beschlos-
sen und heuer zum Jahresbe-
ginn eingeführt. Der Bund stellt 
dafür 500 Millionen Euro zur 
Verfügung, die jetzt nochmals 
um 225 Millionen Euro erhöht 
werden. Weitere 25 Millionen 
Euro stellt der Bund den Ländern 
zur Verfügung, um den Wohn-
schirm breiter aufzuspannen. 
Dieser schützt vor Delogierung 
und dient zur Wohnungssiche-
rung. Die Anliegen der Mieter 
und die der Eigentümer wurden 
berücksichtigt, denn es steigen 
sowohl die Mietzinsen als auch 
die Kreditzinsen. Rund eine Mil-
lion Haushalte erhalten nun eine 
Unterstützung, die Maßnahmen 
richten sich nach den Einkom-
mensverhältnissen.
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Wir arbeiten im Inneren Bereich 
in der Wasser- und Heizungsin-
stallation. Wir erneuern Bade-
zimmer, oder einzelne Elemente 
davon, ebenso wie Heizsy-
steme. Wir bauen Wasserauf-
bereitungen ein oder reparieren 
Rohrbrüche. 
Im Außenbereich machen wir 
Wasser- und Kanalanschlüs-
se, sowie Brunnensanierungen 
und Reinigungen alter Schacht-
brunnen. Auch der Einbau von 
Zisternen ist möglich. Die dafür 
notwendigen Bagger- und Grab-

arbeiten machen wir selbst. Die 
Brunnendeckel betonieren wir 
ebenfalls selbst mit passendem 
Einstieg. Auch Durchbohrungen 
von Straßen oder verbauten 
Plätzen sind möglich.
Handpumpen für ihren Brun-
nen sind wieder sehr gefragt. 
Sie bieten eine Notversorgung 
mit Wasser und halten fit. Für 
Kinder ist es eine schöne Erfah-
rung Wasser selbst zu pumpen. 
So eine Handpumpe wäre ein 
originelles Geschenk zum 
Muttertag oder Geburtstag!

Regionale Firmen sind wichtig 
für unsere Gemeinschaft, ken-
nen die Gegebenheiten, sichern 
Arbeitsplätze, haben kürzere 
Anfahrtswege, Handschlagqua-
lität und bezahlen Steuern vor 
Ort.

Firma Pientsch unterstützt sie 
ebenso bei vielen anderen Ar-
beiten:
Installationen Wasser/Heizung/
Wasseraufbereitung; Erdbau: 
Baggerarbeiten und Rohrver-
legung, Wasser- und Kanal-
anschlüsse; Brunnensanierung, 
Pumpeneinbau, Brunnenreini-
gung; Reparaturen und Sanie-
rungsarbeiten; Straßen oder 
Plätze werden durchbohrt oder 
mit Erdraketen durchquert;  
Baumstumpf fräsen.
Ing. Roman Pientsch und sein 
Team
pientsch@hotmail.com
0043 (0) 664 1135989
0043 (0) 664 9892836 

Pientsch, ein Betrieb mit vielen Angeboten!

„Die Familiengruft der 
Batthyány“ - Führung
Ort: Güssing - Franziskaner-
kloster/ Franziskanerplatz 1; 
Begleitung: Ladislaus Edmund 
Batthyány-Strattmann; Termin: 
Do. 27.04.2023, 16:00 - 17:00 
Uhr; Beitrag: € 6,00; 
Anmeldung: 0 33 22/ 43 129, 
guessing@vhs-burgenland.at

„Vom Deutsch-Peter-Haus 
bis zum Maurer-Eck“ - Zeitge-
schichtlicher Stadtspaziergang 
in Jennersdorf
Treffpunkt: Jennersdorf - Volks-
schule/ Wollingergasse 1; 
Begleitung: Franz Tamweber; 
Termin: Sa. 29.04.2023, 15:00 
- 17:00 Uhr; Unkostenbeitrag: 
€ 5,00; 
Anmeldung: 0 33 29/ 45 075, 
jennersdorf@vhs-burgenland.at

VHS-Termine

Politik, Geschichte, Gesell-
schaft, Kultur




